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Mitgliederversammlung 2020

Von Walter Eilhard

Die Tageszeitung hat schon ausführlich
über unsere Mitgliederversammlung be-
richtet, aber ein paar Aspekte möchte ich
an dieser Stelle gerne noch ausführlicher
behandeln. Der Vortrag vom Vizevorsitzen-
den des Verbandes Wohneigentum, Lud-
ger Gerling, war so umfangreich, dass wir
in den nächsten Ausgaben noch ausführ-
lich darauf eingehen werden – schließlich
geht es darum, die im Moment leicht rück-
läufige Mitgliederzahl unserer Siedlerge-
meinschaft zu stoppen.

Dazu gehört, dass wir verstärkt das In-
teresse der jüngeren Hausbesitzer wecken
müssen! So eine Gemeinschaft wie unsere
lebt vom Wandel. So natürlich auch die
 Arbeit im Vorstand! Man darf nicht erwar-
ten, dass die jetzigen Vorständler bis zum
80. Geburtstag ihre Ämter weiter besetzen.
Das ist auch nicht wünschenswert, weil
sonst ein notwendiger Ideenaustausch
nicht stattfindet, und dann eben alles so ge-
macht wird, wie es immer schon war…

Daher muss die Bereitschaft vorhanden
sein, sich mal für 2–3 Wahlperioden wäh-
len zu lassen. Es ist keine so anstrengende
zeitaufwändige Tätigkeit. Wir treffen uns im-
mer am ersten Dienstag eines Monats in ei-
ner schönen kameradschaftlichen Atmo-
sphäre und besprechen die anstehenden
Themen. Und wenn man mal keine Zeit hat,
meldet man sich kurz ab – das ist alles!

Daher ist es sehr traurig, daß auf der Mit-
gliederversammlung keine Bereitschaft vor-
handen war, die durch Ludfried Lenze frei-
gewordene Stelle als Beisitzer neu zu be-
setzen. Zu den Begleitumständen bei der
Wahl des „zusätzlichen Stellvertreters des
Kassenprüfers“ möchte ich an dieser Stel-
le kein weiteres Wort verwenden!

So hängt die Zukunft unseres Vereins
eben von der „Vitalität der Mitglieder“ ab.
Ich möchte mal die „düsterste Prognose“
kurz skizzieren: angefangen hat es schon
im Mai 2017 als Ludfried Lenze seine
 Position als Zeltwart aufgegeben hat – da-
mals mussten wir unser vereinseigenes Zelt
verkaufen. Irgendwann wird Winfried Risse
aus Altersgründen den Geräteverleih nicht
mehr machen – dann müssen wir unsere
ver einseigenen Geräte verkaufen. Irgend-
wann werden Hedwig Fromme und Josef
Schneider aus Altersgründen die Ausflugs-
fahrten nicht mehr organisieren – dann gibt
es keine mehr. In zwei Jahren tritt Walter Eil-
hard als Pressewart zurück – dann wird es
kein Infoblatt mehr geben. Man könnte das
Szenario für Siggi Arens und Adalbert Si-
mon weiter fortführen. Selbst unsere junge
Kassiererin Andrea Arens wird die Kasse
nicht ewig führen wollen. 

Deshalb bitten wir alle Mitglieder, sich Ge-
danken zu machen, damit unsere Siedler-
gemeinschaft nicht irgendwann in der Ver-
senkung verschwindet…

Nach der Versammlung stellte sich traditionsmäßig der Vorstand und die wiedergewählten Beisitzer
und Kassenprüfer auf der Treppe vom Gasthof Schmidt der Fotografin. Bild: Schmitz

In diesem Augen-
blick, während der 
Mitgliederversamm-
lung 2020, wird
Ludfried Lenze vom
sichtlich gut gelaun-
ten Vorsitzenden Adi
Simon die Bezeich-
nung „Ehrenbeisit-
zender“ verliehen.
Links neben Lud-
fried seine Ehefrau
Annegret.

Bild: Schmitz

Ludfried Lenze
Ein Möhnetaler Urgestein aus echtem

Schrot und Korn verlässt unseren Vor-
stand. Seit 1999, als das Vereinszelt an-
geschafft wurde, war Ludfried Lenze bis
2016 als Zeltwart und danach als Beisit-
zer tätig. Wir haben geschätzt, dass er
in den 17 Jahren durchschnittlich pro
Jahr 22mal in den Sommermonaten das
Zelt auf- und wieder abgebaut hat. Bis
2007 stand ihm der damalige Vorsitzen-
de Werner Ferber zur Seite. Danach wa-
ren es immer wieder wechselnde Helfer.
Mit seinem Trecker und dem markanten
Anhänger war er ein gewohnter Anblick
im Möhnetal – aber nicht nur dort. Seine
weitesten Fahrten führten ihn sogar bis
nach Bad Waldliesborn und Soest. Lud-
fried war die Zuverlässigkeit in Person.
Die Präzision mit der Schlauchwaage
beim Aufbau und die Befüllung des An-
hängers beim Abbau, wo jedes Zeltteil
seinen festen Platz hatte, sind legendär.
In all den Jahren stand ihm bei Termin-
fragen seine Frau Annegret zur Seite.

Wir möchten uns bei ihm und seiner
Frau ganz herzlich bedanken und ihnen
für die Zukunft viel Glück und vor allen
Dingen viel Gesundheit wünschen.
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Der Warsteiner Bürgerwald – eine großartige Idee!

Die Überschrift meiner Vorankündigung aus der Infobrief-Ausgabe zu diesem Event am 7. März war
nicht übertrieben. Die Aktion übertraf sogar noch meine Erwartungen. So eine Veranstaltung kann
man nicht besser planen. Schon die Wanderung, organisiert von den Grünwesten der BI gegen
Windkraft im Wald, war, auch durch die locker eingestreuten Informationen vom Vorsitzenden  Hubert
Struchholz, ein kurzweiliges Erlebnis. Am Lottmannshardberg angekommen, hatten die Förster durch
farbig  gekennzeichnete Stöcke genau den Ort und die Art der einzupflanzenden Bäume gekenn-
zeichnet. So wußte jeder, welcher Baum wohin gepflanzt werden sollte. Das bunte Gewusel der
 vielen,  vielen Bürger am Berg wird mir in Erinnerung bleiben. Ich denke, viele werden sagen: „Gut,
dass ich  dabei war!“ Es war sehr beeindruckend. Und: unsere Siedlergemeinschaft war mit der
 Pflanzung von 6 Bäumen mittendrin – und stark vertreten! Ich bin fest überzeugt, dass in der  Zukunft
dieser Berg an der Honigkurve ein beliebtes Wanderziel werden wird. Walter Eilhard

Es bleibt dabei: Der Warsteiner Bürgerwald ist eine großartige Idee!

59581 Warstein-Sichtigvor · Telefon 02925/4466
Internet: www.derbad.de

Heizung · Sanitär · Solarinstallation

ABrüggemann
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•Fördermittelberatung

•Energieausweise

•Modernisierung

•komplette
Baubetreuung

Was waren wir im Vorstand glücklich und
glaubten mit der „Familienfahrt“ in die
ZOOM Erlebniswelt nach Gelsenkirchen ei-
nen echten Coup gelandet zu haben. End-
lich mal eine Fahrt für die ganze Familie mit
Kindern und Eltern und/oder Großeltern.
Diese Idee wurde so gut angenommen,
dass Reiseleiterin Hedwig Fromme schon
zwei Busse geordert hatte.

Noch auf der Mitgliederversammlung am
28. Februar verkündete Adi Simon, daß die
Fahrt stattfinden werde. Noch nicht einmal
4 Wochen später kommt die Ernüchterung.
Sie steht auf der Webseite des ZOOM:
„Aufgrund der aktuellen Entwicklung ist
die ZOOM Erlebniswelt bis auf Weiteres
geschlossen“. Da keiner weiß, wann  
wieder geöffnet wird, müssen wir die Fahrt
leider absagen. Ob diese Fahrt zu einem
späteren Zeitpunkt nachgeholt wird, steht
im Moment in den Sternen. Unsere 
Kassiererin Andrea Arens hat die bereits ein-
gezahlten Beträge einzeln zurück überwie-
sen.

Auch die zweite geplante Fahrt zur
Landesgartenschau nach Kamp-Lint-
fort müssen wir leider absagen. Bei un-
günstigster Entwicklung der Pandemie
schließt man sogar eine Verschiebung ins
Jahr 2021 nicht aus, so der Bürgermeister
Prof. Dr. Christoph Landscheidt.

Zu unseren Ausflügen – wann finden sie statt?

Neues vom schnellen Internet Geräteausleihe
Wegen der Corona-Krise werden die

vereinseigenen Verleihgeräte bis auf
unbestimmte Zeit nicht mehr ausgege-
ben. Diese Entscheidung ist zwar scha-
de, weil man angesichts des schönen
Wetters und der unerwartet freien Zeit,
die viele von uns im Moment haben,
draußen so einiges erledigen könnte –
aber die Gesundheit unserer Geräte-
warte ist uns sehr wichtig!

Denn nur durch Beschränkung der
Kontakte auf das absolute Minimum ha-
ben wir eine Chance, die Corona-Lawi-
ne aufzuhalten.

In der aktuellen Corona Krise sieht man
gerade überdeutlich, wie wichtig schnelles
Internet, gerade auch für die Landbewoh-
ner ist. Viele Unternehmen bitten ihre An-
gestellten im Home-Office weiterzuarbeiten,
um dem Unternehmen und auch dem
 eigenen Arbeitsplatz zu helfen.

Die Arbeiten der Firma Dasenbrock zur
Verlegung der Leerrohre gehen zügig vor-
an. Schätzungsweise sind ca. 50% dieser
Arbeiten in Allagen und Teilen von Sichtig-
vor und Niederbergheim geschafft. Aber die
gegenwärtige Viren-Plage behindert auch
hier die Arbeiten. Im Moment werden nur
die Leitungen in den Straßen verlegt. Dazu
teilte der zuständige Planer und Bauleiter
bei Westnetz, Holger Köster, folgendes mit:
„Aufgrund der angespannten Lage, bzgl.

des Versuches die Verbreitung des Coro-
navirus zu verlangsamen, sind ab sofort bis
zum 30. April 2020 keine Glasfaserhaus-
anschlüsse mehr zu erstellen“.

Zu der Frage der möglichen Kooperation
zwischen Innogy und anderen Anbietern für
unseren Glasfaserausbaubereich gibt es
noch nichts Neues.

Wir müssen da noch etwas Geduld ha-
ben. Es ist noch keine „Schaltbarkeit“ im In-
nogy Netz zu erkennen. Alle Glasfaserlei-
tungen müssen noch eingeblasen werden
– das gilt auch für die Ringleitung Richtung
Werl bzw. Geseke. Alle Schalt- und Ver-
 teilkästen müssen noch aufgestellt werden
usw. Nach Einschätzung von Experten 
wird sich das noch bis zum Jahresende 
hinziehen.
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